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Mostbirnenforschung und -erhaltung in der Steiermark

OIKOS – Institut für angewandte Ökologie & Grundlagenforschung

POMOLOGIE NATIONAL

• Forschung zur Erhaltung (Nachzucht)
• Dokumentation (Datenbanken)
• Öffentlichkeitsarbeit
• EU-Herkunftsschutz
• Consulting & Innovationsleistungen

OIKOS – Institut für angewandte Ökologie & Grundlagenforschung
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Mostbirnenforschung und -
erhaltung in der Steiermark

POMOLOGIE NATIONAL

EUROPOM 2012

OIKOS – Institut für angewandte Ökologie 
& Grundlagenforschung
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Mostbirnenforschung und -erhaltung in der Steiermark

OIKOS – Institut für angewandte Ökologie & Grundlagenforschung

POMOLOGIE INTERNATIONAL

ESTO – European Specialist for Traditional Orchards 
(Österreich, Deutschland, Frankreich, Polen, Ungarn, Dänemark)
www.esto-project.eu

Pomologie – alte Ostsorten: „Variety means life“ 
(Dänemark, Deutschland, Polen, Ungarn, Österreich)

OIKOS – Institut für angewandte Ökologie & Grundlagenforschung

Mostbirnenforschung und -erhaltung in der Steiermark

Ausgangssituation

• Mostbirnen traditionell v.a. in den montanen Lagen, aber 
auch darunter weit verbreitet (seit Jahrhunderten, v.a. seit 1873)

• Bis in 1920er Jahre intensive Kultur
• Niedergang seit dem 2. Weltkrieg
• Insgesamt gingen mehr als 90% der Bäume verloren
• Renaissance in den letzten 2 Jahrzehnten

Ausgangssituation
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1960 2003

STREUOBSTBESTAND SÜDÖSTLICH PÖLLAU

1960 2003 Rückgang (%) Verlust Bäume (Stk.) 

Fläche ha 15,453 4,145 73,18 ---

Anzahl Bäume 1280 337 73,67 943

Veränderung der Streuobstfläche und Baumanzahl von 1960 bis 2003. (Bildausschnitt 54,241) ha.

Erhaltung der Birnbäume

Die Zukunft der BirnbäumeDie Zukunft der Birnbäume…

Die Birnbäume stehen nicht unter Naturschutz

Krankheiten stellen (neben der andauernden Rodung) eine reelle 
Gefährdung dar (Birnenverfall, Feuerbrand, Birnengitterrost ,etc.)
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Mostbirnenforschung und -erhaltung 
am Beispiel „Pöllauer Hirschbirne“

Die Pöllauer Hirschbirne

ÜberblickÜberblick

• Geschichte & Herkunft
• Pomologie
• Verbreitung der Hirschbirne
• Kultur, Ernte & Verarbeitung
• Produkte & Inhaltstoffe
• Marketing & Tourismus
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Die Pöllauer Hirschbirne

• Umfangreiche Literaturrecherche
• Datenerhebung mit Fragebögen
• Untersuchung von fast 4.000 Hirschbirnen
• Erstmalige genaue pomologische Charakterisierung
• Dokumentation der Nutzung & Verbreitung

Eine Studie bringt wissenschaftlich fundierte Daten…
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Geschichte & Herkunft
Der Ursprung der „Pöllauer Hirschbirne“p g

Die Pöllauer Hirschbirne ist ein steirischer „Zufallssämling“. Die 
ältesten Hinweise auf die Sorte stammen aus dem 17. Jhdt. 

Vermutungen zur Einbringung durch französische Truppen unter 
Napoleon können nicht unterstützt werden. 

Darstellung Hirschbirne, Löschnig 1913

Pomologische Beschreibung
Der Hirschbirnbaum – Höhe & Alter

Hirschbirnbäume haben eine kugelige bis hochkugelige Krone und 
erreichen bis zu 16 m Höhe (im Mittel 10,6 m).

Die dicksten Exemplare haben einen Umfang von 3,60 bis 4,00 m.

Der älteste sicher datierte Baum ist 125 Jahre alt. Das errechnete 
Maximalalter liegt für die dicksten Exemplare bei 182 - 207 Jahren 
(errechnet anhand des mittleren Zuwachses).



13.03.2014

9

140-jähriger Hirschbirnstamm, Jahresringzählung
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Pomologische Beschreibung
Der Hirschbirnbaum – Blüte & Blatt

Die Hirschbirnblüte (Mitte-Ende April bis Anfang Mai) ist ein einzigartiges 
Naturschauspiel (karminrote Staubbeutel).

Die Blätter sind unterseits (v.a. in der Jugend) stark behaart 
(„Salbeiblättrige Birne“).

Vermessung & Abwaage der Fruchtmuster
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Pomologische Beschreibung
Der Hirschbirnbaum – FrüchteDer Hirschbirnbaum Früchte

Zur Charakterisierung der einzelnen Frucht wurden 93 Merkmale 
(Deskriptoren) pro Birne erfasst.

Die Daten der befragten Betriebe wurden in einer Datenbank des 
Institutes für angewandte Ökologie & Grundlagenforschung 
gesammelt und ausgewertet.

Sammlung von Hirschbirn-Fruchtmustern zur Analyse
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SemmelbirneUngerbirneWoazschäler

Fasslbirn

Schweizer Wasserbirne

Speckbirne
Hartberger Mostbirne

Steirische Scheibelbirne

KüberbirneÖsterreicher Birne
Rote PichlbirneSchlachersche Mostbirne

g

Frauenbirne
Gelbmöstler Beispiele für weitere 

Sorten

Verbreitung
Wo wächst die Pöllauer Hirschbirne?

Die aktuelle Verbreitung erstreckt sich v.a. auf die Steiermark 
(Bezirke G, GU, HF, SO, WZ) sowie auf Teile von NÖ (NK, WB) und des 
Bglds. (GS, OW).

Die Zentren der Verbreitung liegen im Pöllauer Tal sowie im 
Raum Kulm, im Joglland und der Buckligen Welt.
Darüber hinaus gibt es nur sehr wenige Einzelnachweise 
(Sammler, Liebhaber).
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Kultur, Ernte & Verarbeitung

ProdukteProdukte

Aus der Pöllauer Hirschbirne werden von den heimischen 
LandwirtInnen v.a . Hirschbirnsaft, Edelbrände und Dörrbirnen 
hergestellt.

Daneben werden Hirschbirnen zu Sekt, Most, Essig, Marmelade, 
Gelee, Schokolade u.a.m. verarbeitet.

Kultur, Ernte & Verarbeitung

ProdukteProdukte

Aus der Pöllauer Hirschbirne werden von den heimischen 
LandwirtInnen v.a . Hirschbirnsaft, Edelbrände und Dörrbirnen 
hergestellt.

Daneben werden Hirschbirnen zu Sekt, Most, Essig, Marmelade, 
Gelee, Schokolade u.a.m. verarbeitet.
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Marketing & Tourismus

Leitprodukt Pöllauer HirschbirneLeitprodukt Pöllauer Hirschbirne

Die Pöllauer Hirschbirne und die Streuobstwiesen stehen für das 
Landschaftsbild der Region Naturpark Pöllauer Tal. 

Daher ist die regionale, touristische Marketingstrategie sehr auf die 
Hirschbirne ausgerichtet („Türöffner“).

Marketing & Tourismus

Von der Streuobstwiese bis auf den TellerVon der Streuobstwiese bis auf den Teller

Die Dienstleistungskette rund um die Hirschbirne geht vom Bauern, 
über das verarbeitende Gewerbe bis hin zur Gastronomie:

Selbst in Nächtigungsbetrieben hat sie einen großen Stellenwert 
(Packages, Hirschbirnzimmer, -sauna u.a.m.)
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Marketing & Tourismus

Birn hirsch‘n“ – Urlaub mit der Hirschbirne„Birn hirsch n  – Urlaub mit der Hirschbirne

Urlaubsangebote
• Kuscheln im „Hirschbirnen-Himmelbett“
• Hirschbirnblüte im Naturpark Pöllauer Tal
• Hirschbirnwanderweg
• u.a.m.

Marketing & Tourismus

Vom Buffet bis in die SpitzengastronomieVom Buffet bis in die Spitzengastronomie

Die Pöllauer Hirschbirne findet sich in der gutbürgerlichen Küche 
ebenso wie in Haubenlokalen.

Feinschmecker und Sammlern nehmen für Hirschbirnbrand mitunter 
lange Wartezeiten in Kauf. 
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Marketing & Tourismus
Gemeinsam die Zeit vergessen

• Hirschbirnwanderweg

Gemeinsam die Zeit vergessen…

Veranstaltungen & Leitprojekte rund um die Hirschbirne:

• Pöllauer Genussfrühling

• Wandertag „Rund um die Hirschbirne“ 

Marketing & Tourismus

Freche Birndln & hübsche Dirndln“ – Kreatives„Freche Birndln & hübsche Dirndln  – Kreatives…

Pöllauer Hirschbirndirndl

„Freches Hirschbirndl“ als Sujet

Märchenbuch: Vom schlafenden Hirschbirnbaum.

u.a.m.
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Marketing & Tourismus

Die Zukunft der Pöllauer HirschbirneDie Zukunft der Pöllauer Hirschbirne…

Der Rückgang der Streuobstbestände und -bäume in den letzten 
100 Jahren liegt bei über 90%.

Die dringendsten Anstrengungen müssen sich daher auf den Erhalt 
der Baumbestände konzentrieren (Verjüngung, Nachpflanzung). 

Mostbirnenforschung und -erhaltung in der Steiermark

OIKOS – Institut für angewandte Ökologie & Grundlagenforschung

EU-Herkunftsschutz

Pöllauer Hirschbirne g. U.
Erarbeitung von Einzigem Dokument, Spezifikation & WIPO-Eintrag

OIKOS – Institut für angewandte Ökologie & Grundlagenforschung
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OIKOS: Nachzucht & Erhaltung 
von alten Mostbirnsorten

OIKOS: Nachzucht & Erhaltung 
von alten Mostbirnsorten
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OIKOS: Nachzucht & Erhaltung 
von alten Mostbirnsorten

OIKOS: Nachzucht & Erhaltung 
von alten Mostbirnsorten
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OIKOS: Nachzucht & Erhaltung 
von alten Mostbirnsorten

OIKOS: Nachzucht & Erhaltung 
von alten Mostbirnsorten
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Wir danken für Ihre 
geschätzte 

Aufmerksamkeit & 
Mitarbeit !!!


